DIE TETTIGIDEN JAPANS. 
VON 
аро Бом. 


(Aus dem Entomolabolatorium der Landwirtl,schaftlichen Hochschule zu Sapporo.) 


Die bis jetzt mir bekannt gewordenen Tettigiden Japans sind schr wenig. Es 
kommen hier nämlich die folgenden 10 Arten vor, von welchen nur als neue zu 
bezeichnen sind : 

1. Cladonotus gibbosus de Hann. 
2. Criotettix bispinosus Dalm. 

3. Тех japonicus Boliv. 

4. Tettix longulus n. sp. 

5. Tettix formosanus N, sp. 

б. Paratettix singularis n. Sp. 


Paratettix histricus Stål. 


Sat el 


Paratettix hachtjoensi's n. Sp, 
о. Paratettix gracilis n. sn. 
10. Hedotettix arcuatus N. Sp. 

Dr. Adlof Fritze gab in seiner “ Die Fauna der Liu-kiu-Insel Okinawa ” an, 
dass die Art ettir eingalensis in Okinawa (Japan) vorkommt, diese ist mir jedoch 
ganz unbekannt. 

Aus OKINAWA habe ich nur eine einzige Art, es erwarten lässt jedoch, dass 
dort noch mehrere Arten vorkommen werden. 

Diese wertvollen Materialien, welche von Herrn Dr. S. Matsumura gesammelt 
wurden, zum Studium zu benutzen möchte ich hier mit demselben Professor meinen 


verbindlichsten Dank aussprechen. 


Tabelle zur Bestimmung der Gattungen. 


1. Frontalrippe Costa frontali) zwischen den Augen gabelförmig, die zwei 
Aesten sehr divergierend und abgerundet ................. т. Cladonotus Sauss. 
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Frontalrippe gabelförmig, die zwei Aesten mässig divergierend oder paralle- 


lierend, meistens sehr schmal eintetlig. 


2. Seitenlappen des Pronotums am Hinterrand ӛрііб.................... 
505555 (СА ТАҒ Bolsa 
2.2. Seitenlappen des Pronotums am Hinterrand nicht spitzig. 


3. Fühler ist an dem Vorderteile der Augen verschen. 
4. Scheitel, von oben gesehen, breiter als das Auge, vor 
das Auge vorgezogen, winkelig oder stumpf............. 
2222 3. Zettix Сатр. 
4. 4. Scheitel höchstens so breit als die Augen, nicht über 
die Augen vorgezogen, stumpf.....4. Paratettix Boliv. 
3.3. Kühler ist in der Mitte der beiden Augen versehen......... 


5. /ledotettix Boliv. 


I. Gatt. Cladonotus Sauss. 


Saussure: 1861, Soc. ent. France, p. 478. 
Bolivar: 1887, Essai sur l. Tettig., р. 34. 
J. L. Hancock: 1006, Genera Ins. Orth. Acrid. Tetrigine., p. 16. 


In Japan kommt eine Art vor. 


С. Gibbosus de Haan. 


De Hann W.: Bijdrag., р. 167 u. 169, pl. XXII, fig. 142. 
Bolivar: 1887. Essai sur 1. Tettig., р. 35. 


Ich habe nicht die Materialien. 


П. Gatt. Criotettix Boliv. 


Bolivar: 1887, Fssai sur l. Tettig., p. 48. 


In Japan kommt eine Art vor. 


С. biopinssus Dalm. 


Dalman (Acrydium bispinosmn): 1818, Vet. Ak. Hand., p. 77 ; 1823, Annal.. 
р. 86. 

De Hann (Acrydium bispinosum): Bijdrag., р. 169. 

Stål С (72/725 bispinosus): 1873-1875, Recens. Orth., 1, р. 150. 

Bolivar: 1887, Essai sur І. Tettig., р. 80. 
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Körper dunkelgrau bis braun. Kopi kurz. Scheitel quadratisch. breiter als 
das Auge. in der Mitte mit undeutlicher kante. Frontalrippe zwischen den Fühler 
sehr erhoben. Fühler dick und kurz. gelbweiss oder gelbbraun. in der Spitze 
dunkler. Pronotum ein wenig Пат. zwischen den Schulter gewölbt. an dem Vorder- 
гапа abgeschnitten. Mittelkante des Pronotums in der Mitte ziemlich undeutlich. 
knötchenförmig ` Hinterteil des Pronotums lang und schmal. Der 2. Seitenlappen 
des Pronotums am Hinterrand sehr scharf. stachelig, gelblich. Hinter dem 


Vorderrande des Pronvotums an der beiden Seiten der Nittelkante mit ie einem 


kurzen kante. \Vordertiügel länglichnvaiförmig. an dem Ende spitzie ; Hintern 
e 5 2 риле 


leicht beräuchern. Vorderrand schwärtzlich. gleich lang wie das Pronotum. Капе 
des Vorderschenkels deutlich. sehr wenig geweilt. Hinterschenkel wenig länger 


als das Hinterleib. die Kante des Oberseites ziemlich gewellt: Hinierschiene ziem- 
E 


lich richtig, rötlich. Die КісіпКізгеп des r. Hinteriarsengliedes rundlich. jeter 


drei Kissen ist etwa ähnlich lang. 


Körperlänge : S 11-9. mm.: S rs mm. 
Pronatumslänse : 2. 16.-15. mım.; e Та om 
> о B> 241 = 
\Vprderflügellinge S 2.5-2.0 mal, аға nn 
s5 oO E T 2 = 
Hinterfügellänge : 20 je.-12.5 малы: Ф 19.10 man 


6 Ехетірізге (4 & u. 2 Sy in der Sammlung von Herrn Dr. 5. Matsumwa 
aus Tokyo I Juli, und Taisanzi (ші. 
Sonstige Fumdorten: China, Java. Borne 


Trivialname: Zagehrshröasta oder Tsuchibatin. 


IN. Gast. Mettix а, 
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Charpentier: 1841. Germ. Zei 
Brunner: 1592. Prodr.. p. 251 
Belivor: 1387. Essai sur 1. Tettig.. í 
Mischer: 1554. Orth. europ.. р. 219. 
J. Redtenbacher: 1900. Dermat. в. Orth. сег. u. deutsch... p- ar. 
Re Tumpel: 1991. Gerad. mictelewnp.. 8. >33. 

асе ер: X. : 1o2-1805. Hört. Опе. Ins, ХА. төн free. 
Brumeister ` 1550. Нап. Ent.. П.ж б (Feeria 


ge L. Haneerk: тосо. Genera Ins. Orth. -Yoril Terme p. sz. (ren. 


іп Tatan ronnen 3 Arten wor. 


Uebersicht der Arten: 


1. Pronotum sehr länger als das Нібеетеіз. .. ..... 2.20. 22... жең mu р. 
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1.1. Pronotum so lang wie das Hinterleib. 
2. бойсшарреп des Pronotums am Hinterrand deutlich zweilappig 


EN A e en БІ 


2.2. Seitenlappen des Pronotums am Hinterrand ziemlich zweilappig...... 


SE 27771770 ао Бү) 


1. Art. 7. japonicus Boliv. 


Bolivar: 1887, Essai sur 1. Tettig., р. So. 

Körper grau bis schwarzbrann, sehr verschiedenfärbig, runzelig. Kopf klein : 
Scheitel etwas quadratisch, in der Mitte mit einer kante ; Frontalrippe ein wenig 
erhoben, zwischen den Augen mehr oder weniger gebogend. Fühler fadenförmig, 
braun, in der Spitze schwärzlich. Pronotum am Vorderrand abgeschnitten, hinten 
scharf, fast crreichtet der Hinterschenkelspitze ; Rücken länglich rautenförmig, 
meistens schwarzbraun aber diese Färbung sehr verschieden, allgemeine Ex- 
emplare mit 4 schwarzen Punkten, selten mit 2 grossen schwarzen Punkten, sehr 
selten ohne Zeichnungen. Mittelkante des Pronotums vorn und hinten sehr wenig 
gebogend, in der Mitte richtig. Schulterwinkel sehr stumpf, mit einer Kante. 
Vorderflügel länglichovalförmig ; Hinterflügel fast gleich lang wie das Pronotum. 
Kante auf der Oberseite des Vorderschenkels richtig. Hinterschenkel lang, die 
Pronotumsspitze überragend ; Hinterschiener nach hinten ziemlich ver breitet. 
Das Hintertarsenglied 1. sehr ersägig, die т. und 2. Kleinkissen sehr wenig länger 


als das 3. Hinterleib braun, zuweilen dunkler gefleckt. 


Körperlänge : Ж 6.5-9. тт. ; 9 8.-10. mm. 
Pronotumslänge : A = 5 Ф 7.5-8.5 mm. 
Vorderflügelslänge: Ж 1.2-1.5 mm. ; Dres 
Hinterflügelslänge: Ф 4.5-5. mm. ; 6) Be DEE 
Hinterleibslänge: De nme: Ф 5.5-6. mm. 


Zahlreiche Exemplare aus Tokyo (Juni, Takasago (Juni bis September), 
Sapporo (Mai bis Juli), Aomori (Juni), Numatzu (Juni) und Insel Hachijo in der 
Sammlungen von Herren Dr, 6. Matsumura, М. Ishida, Т. Hirano, S. Mitsuhashi, 
Н. Okamoto und in meiner Sammlung. 


Trivialname : Zishrbatta. 


2. Art. Z formosanus п. Sp. 


Ahnlich wie 7. japonicus, nur ist 7. formosanus dick und ohne auf dem 


Pronotum färbigen Flecken, Scheitel ist so breit wie das Auge, Frontalrippe ist 
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sehr erhoben. der 1. Seitenlappen des Pronotums am Hinterrand ist sehr stumpf, 
die Kante auf der Unterseite des Vorderschekels sehr wenig gewellt, Fühler ist 
fast zwischen den Augen versehen, Scheitel ragt nicht über die Augen hervor, die 
Mittelkante des Pronotums ist fast nicht gebogen, Vorderflügel ist länger, Hinter- 
flügel ist krüzer. 

Körper braun, sehr runzelig. Kopf mössig gross, braun. Pronotum einförmig. 


Beine dunkel geflecktet. 


Körperlänge : @ 10. mm. 
Körperbreite : 9 3.9 mm. 
Pronotumslänge : Ф o mm. 

Vorderflügellänge : Si LS mem, 
Hinterflügellänge : @ 4-5 mm. 
Hinterleibslänge : T aeS MUD 
Hinterschenkellänge : % 5.5 mm. 
Hintersehienenlänge: 29 5.3 тт. 


е 
Nur ein Exemplare (©) іп der Sammlung von Herrn Dr. S. Matsumura aus 
Formosa (August). 


Trivialname: Zarwan-Irshibatta, 


8-20 CAE 


Ahnlich wie Z jafonicus Boliv., nur ist 7. Zongalus die Verlängerung des 


Pronotums länger als das Hinterleib, die Mittelkante des Pronotums ist nicht 


= 


gebogen, das Pronotum ist schmäler, die Kante auf der Ober- und Uterseite der 


Vorder- und Mittelschenkel etwas gewellt, der 2. Seitenlappen des Pronotums am 


Hinterrand ist länger. 

Körper braun Біз aschbraun, sehr wenig runzelig. Kopf klein : Scheitel ziem- 
lich quadratisch, in der Mitte mit einer Kante; Frontalrippe ein wenig erhoben. 
zwischen den Augen mehr oder weniger gebogend. Fühler fadenförmig, gelbbraun 
oder braun, in der Spitze dunkler. Pronotum am Vorderrand abgeschnitten, hinten 
scharf, die Hinterschenkelspitze überragend ; Rücken rötlich braun bis weisslich 
braun, mit zwei deutliche schwarze Flecken, selten diese Flecken sehr undeutlich 
oder 4 theilend. Schulterwinkel sehr stumpf, mit einer Kante. Vorderflügel 
ovalförmig ; Hinterflügel sehr länger als das Pronotum. Hinterleib schwarzbraun 
oder gelblich, zuweilen gelblich gefleckt. Beine braun oder gelblich braun, meistens 
dunkler gefleckt, selten einfärbig: Hinterschenkel gross und lang ; Hinterschiene 
nach hinten ziemlich erweitert ; das Hintertarsenglied 1. sehr ersägig, die 1. u. 2. 


Rleinkissen etwa länger als der 3. 
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Körperlänge : Ж 7.5-8 mm.; 9 0.8-12. mm. 
Körperbreite : I 522-225 тр 9 4.-4.2 mm. 
Pronotumslänge : СЕСЕ nom, | Ф 11.8-12.5 mm. 
Vorderflügellänge : ES 21.8-20. mm. ; 9 1.8-2. mm. 
Hinterflügellänge : 205-105 nm. j lle TTS io. 
Hlinterleibslänge : 2 4.-4.2 mm. ; 9 6.5-6.6 mm. 
Hinterschenkellänge: Ф 5.5-5. mm. ; Ф 6.-7. mm. 
Hinterschienenlänge: Ж 5.-4.8 mm. ; Ф 5.8-6. mm. 
Fühlerlänge : me: 2 3.8 mm. 


о Exemplare (7 Ф ч. 2 &) aus Насі (August), Totomi (August) und Sapporo 
(August) in der Sammlungen von Herrn Dr. 8. Matsumura, W. Ishida und 
in meiner Sammlung. 


Trivialname : ÖO-hishibatta. 


IV. Gatt. Paratettix Boliv. 


Belivar: 1887, Essai sur 1. Tettig., р. 06. 
J. Redtenbacher: 1900, Dermat. u. Orth. öster. u. deutsch., p. 43. 
J. L. Hancock: 1006. Genera Ins. Orth. Acrid. Tetrigin, р. 55. 


In Japan kommen 4 Arten vor. 


Uebersicht der Arten: 


1. Köper höckerig. 


2. Vorderflügel gross, in der Spitze stumpf winckelig. ..................... 
EE Hachizoensis n, Sp. 
2.2. Vorderflügel länglichovalförmig, in der Spitze rundlich. ......... ..... 


“any pasas asqa PIN histricus Stàl. 

І-І. Körper runzelig. 
3. Körper dick und kurz, Mittelkante des Pronotums sehr erhoben... 
SE singularis n, sp. 
3.3. Körper schmal und lang, Mittelkante des Pronotums sehr wenig 


reet EE gracilis n. sp. 


г. Art. P. singularis n. sn. 


Körper klein und dick, rötlichbraun. Kopf mittelgross, fast senkrecht, mit 
der glänzenden schwarzen Augen, die, von Seiten gesehen, nicht höher als der 


höchste Theil der Mittelkante des Pronotums; Scheitel fast quadratisch, sehr 
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wenig schmäler als das Auge. mit einer Mittelkante. die streckt die Transvarsal- 
kante aus. Pronotum breit und lang, den Hinterleib weit überragend. nach spitze 
abgebogen. rötlich braun, mit zwei schwarze dreizckige Flecken. Mittelkante sehr 
deutlich, zusammengedrückt. Der 1. Seitenlappen des Pronotums am Hinterrand 
rechtwinckelig. Vorderflügel länglichovalförmig. braun: Hinterfügel länger als 
die Verlängerung des Pronotums, dunkel. Beine kurz und dick : Voorderschenkel 
mit fast gerader deg d auf der Oberseite : Hinterschenkel hell braun. die Kante 


mässig scharf; das tn: I. fast gleich lang wie das s. Jede Klein- 


kissen des 3. Hintertarsengliedes spitzig, fast ähnlich lang. Hinterleib kurz und 


dick, gelblichbraun. 


Біз; 


Körperlänge : A 7.0-7.2 mn. : о Ann 
Körperbreite: АХ 26-26 ım.: Ф 29 mm. 
Pronotumslänge : 6 S.s-S.6 mm.: 9 ermm 
Vordertlügellänge : 0.007: SEEN: 
Hinterflügellänge : Ж 8.0-3.Imm.:! Same 
Hinterleibslänge : EE mn: I тате 
Hinterscherkellänge: Ж 4.0-4.3 mm. : Ф 4.9 mm. 
Hinterschienenlänge : ЖЫ Б mm. : DR mm. 
ж 


:5- 
Fühlerlänge : es mm. 
Nur š Exemplare (2 & und т 2) in der Sammlung von Herrn Dr. S. Matsu- 
mura aus Formosa / August). 


Trivialname: Zwahoshi-hiskibaste. 


2. Art. Р. histricus Stäl. 


Körper runzelig. braun bis schwärzlichbraun. Kopf schwärzlichbraun, klein ; 
Scheitel quadratisch. ragt über die Augen hervor. mit schmaler erhobener Mittel- 
kante und undeutlicher Transversalkante. Fühler mässig lang. nach vorn sehr 
wenig dicker, braun. Pronotum schmal und lang. mit einer undeutlichen Kante, 
den Hinterleib weit überragend. nicht gekrümmt. mit zwei undeutlichen Flecken. 
Vorderflügel länglichovalförmig, braun, in der Spitze rundlich : Hinterflügel länger 
als die Verlängerung des Pronotums, dunkler. Beine mässig lang, die Kante fast 
richtig, schwärzlich gefeckt: das Tarsenglied 5. gelblich. inder Spitze schwärz- 
lich; die r. und 2. Kleinkissen des 5. Hintertarsengliedes sehr länger als der 5. 


Hinterleib braun. zuweilen dunkler gefeckt. Jede Kleinkissen des 5. Hinter- 


tarzengliedes sehr spitzig. 
Körperlänge: T 6.5-6.5; mm.: -7.3 mm. 


Ф 70 
Körperbreite:: Ser 2 былш: Q 2.7-3.0 mii 
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Pronotumslänge : Ф 9.3-9.5 mm. ; Ф 0.3-9.8 mm. 
Vorderflügellänge : A "e a ° Dr mon. 
Hinterflügellänge : € 8.0-8.5 mm. ; 9 8.3-9.0 тт. 
Hinterleibslänge : О 2 a i 9 3.5-4.0 mm. 
Hinterschenkellänge : Ж 4.0-4.5 тт. ; 9 4.6-5.0 mm. 
Hinterschienenlänge : Ж 4.2-4.3 mm. ; 9 4.3-4.6 mim. 
Fühlcrlänge: 0 = 4.4 mim, 


Zahlreiche Exemplare aus Tokyo (Oktober) und Takasago (September) іп der 
Sammlung von Herren Dr. S. Matsumura, S. Mitsuhashi und in meiner Sammlung. 


Trivialname ` FZanenaga-hrshibatta. 


3. Art. P. kachtoensis n. sp. 


Schr ähnlich wie P. Zrstriceus, nur ist P. kachtjoensis dicker und hat auf dem 
Pronotum meisten Ilöckerchen, Vorderflügel ist grösser und in der Spitze stumpf 
winckelig, die Rleinkissen des 3. Hintertarsengliedes ist sehr schmäler und spitziger, 
die Mittelkante des Kopfscheitels ist schr undeutlicher und die Transversalkante 


ist schr deutlicher und höher. Die Körperfärbung ist schwarz. 


Korperläuge : T 6.0-6.3 mm. ; Ф 8.0-8.8 mm. 
Körperbreite : оао ; 2 3.1-3.5 т. 
Pronotumslänge: . TD 8.7-9.0 mm. ; Ф 10.0-11.0 mm. 
Vorderflügcellänge : AD 1.2 gen o 98 1.3-1.4 mm. 
Hinterflügellänge : => Вап miss Ф 10.3-12.0 mm. 
Llinterleibslänge: “5 2.528 piki Ей 50-124 mm 
Flinterschenkellänge: & 4.3-4.6 mm. ; Ф 4.5-5.0 mm. 
Flinterschienenlänge: Ф 4.0-4.2 mm. ; 2 4.2-4.4 mm. 
Fühlerlänge : 5, 2 оя 


Zahlreiche Exemplare in der Sammlung von Herrn $. Takahashi aus Insel 
Hachijo. 


Trivialsame: Aachljo-hismmbatta. 


4. Art. Р. grackisn. sp. 


Körper braun bis schwarzbraun. Kopf mässig gross, schief; lrontalrippe 
zwischen den Augen gewölbt, ziemlich gebogend. Pronotum lang und schmal, 
fein runzelig braun bis gelblich ; die Mittelkante des Pronotums deutlich, aber 
nicht erreichtet dem Vorderrande des Pronotums, an dem Vorderteile der Kante 
ziemlich zusammengedrückt. Der 2. Seitenlappen des Pronotums am Hinterrand 


winckelig. Vorderflügel länglichovalförmig, braun oder gelblich ` Ilinterflügel sehr 
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länger als die Verlängerung des Pronotums, dunkel und mehr oder weniger Heckig. 
Beine gelblichbraun. zuweilen dunkel Heckig: Die Kante der Schenkeln richtig ; 


die Kleinkissen des т. Hintertarsengliedes scharf ерігі, die 1. und 2. Kleinkissen 


kürzer als der 5. Hinterleib schwärzlich fleckig. 


Körperlänge : Ж 56-20 mm. ; 9 8.0-9.1 mm. 
Körverbreite: age СЕЕ рати: DO Sean 
ronotumslänge : SO Sm. : Q 11.0 52m 
Vorderrlügellänge: SE wire, > 2 1.5-1.5 mm. 
Hinterfügellänge: «Тез Лео NEM. : аот 
Hinterlerbslänge : Du e mm; ОВ :о е min, 
Hinterschenkeilänge: 2.8-4.0 mm. : Ф 5.6-6.0 mm, 
Hinterschienenläng Б 3.5-3.6 mm.: Q 109-527 тілі: 
Fühlerlänge: SE 
5 Exemplare 15 © und s % in der Sammlung von Herrn Dr. S. Matsumura 


aus Formosa (August). 


Triviainame: Жзуо-туЙибагға. 


V. Gatt. Hedotettix Boliv. 


Bolivar: 1987., Essai sur l. Тегис. p. 109. 
J. L. Hancock: 1906. Genera Ins. Orth. Acrid. Tetriginæ. p. 60. 
In Japan kommt eine Art vor. 
H. ағспатия n. Sp. 
Körper convex. runzelig. rörlichbraun bis braun. Kopf klein, zu меп her- 
vorstrecken. braun ` Scheitel ziemlich stumpf winckelig. есіп ег als das Auge. in 
der Mitte mit einer zusammengedrückte Kante, die vorn transversale Kante hervor- 


1 


ecken : Frontalrippe zwischen den Fühler bogezartig, zwischen den Augen nicht 


E 


ebogend. Fühler kurz, ist zwischen den Augen versehen, braun. ` Bropocun 


93 


schmal, länger als das Hinterleib. vorn ziemlich stumpf winckelig. auf dem Rücken 
mit 2 schwarzen langen Flecken: die Mittelkante des Pronoiums sehr deutlich, 
fast dachförmig. Vorderfügel länglichwalförmig. schwarzbraun: Hinterfügel 
ungefähr so lang wie die Verlängerung des Pronotuns. Beine zusammgedrückt, 
braun bis schwarzbraune: Kanten des Vorderschenkels nicht gewellert; Kanten 


des Hinterschenkels gebogend ` Hintertarsengiieder ähnlich wie das 7 Долина х. 


Hinterleib braun. tast einfärbig. 


Körperlänge : Бено ar 9 23.5-10.0 mm. 
Körperbreize : T mo. ER ma. 
Pronotums=l3nze : 3 10011 S LEI 
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Vorderfüügellänge : AD 1 Dum. 62 ТО АШ ИП. 
Hinterflügellänge : HN созе m Q 11.1-12.5 mm. 
Hlinterleibslänge : Ф 2.8 mm.; 9 40-4.3 mm. 
Hinterschenkellänge: Ж 5.0 т. ; 9 6.0-6.1 mm. 
Hinterschienenlänge: T 4.3 mm. ; Ф 5.0-5.2 mm. 
Fühlerlänge: СЕ, 42 8-6 men, 


Nur 3 Exemplare (1 Ф und 2 Ф) in der Sammlung von Herrn Dr. S. Matsu- 


mura aus Formosa (Juli). 
Trivialname: Sedaka-hishibatta. 
17. Хоу., 1906. 
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1. Cladonotus gibbosus de Haan. 

жо ре Haan KT 1 b < B R ar b 725% O kc L < ЖО 
ДЬ БУРЖ НОНЕ Ао ЛОКТИ ВА 
IID, 
Criotettix bispinosus Dalm. & FU (497201 EM DO 515-272) 

Am: AN ЖҰЖ. СР. Ganz, 

3. Zettix japonicus Bliv. ТА 1 о 72, 

am: АЕ. AM, 
4. T.fermosemws m. sp, RUDAULÜKÜ>TR, 
5. T. longulus n. sp. ee ta LA zo, 

ЖЛ: АЕА. ЖМ. 


LA 


ЭЕТКАКІ: DIE TETTIGIDEN ГАРА. 


2 ZK E EL EZ. 


Paratettix singularis n. sp. 
P. histricus Stal. 

ЖЖ: KM, 
Р. hachfjoensis n. sp. 


AM: AD. 


Em Zack 2. 


Ee a ee 


EE о, 


FA: Ze, 
Hedotettix arcuatus n, Sp. 


Ж: Eee, 


a KEN 272. 


10. 
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